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Zwischen Konfrontation,
Koordination und Kooperation:
Braunkohlenbergbau als Handlungsfeld für die
Regionalplanung am Beispiel des
Braunkohlenplanverfahrens Tagebau Nochten

ARL-Kongress 21./22.06.2012
in Leipzig
Vortrag von Dr. Robert Koch

Regionaler Planungsverband
Oberlausitz-Niederschlesien
Käthe-Kollwitz-Straße 17, Haus 3
02625 Bautzen

Telefon: 03591 / 273 244
Telefax: 03591 / 273 282
E-Mail: robert.koch@rpv-oberlausitz-niederschlesien.de
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Inhalte des Vortrages

1. Tagebau Nochten: geographische Einordnung im Lausitzer
Revier

2. Planungsebenen und Akteure

3. Energiepolitische und landesplanerische Vorgaben

4. Koordination und Ausgleich der Belange und
Nutzungsansprüche durch die Braunkohlenplanung

5. Der Beirat zum Entwicklungskonzept als Informations-,
Koordinations- und Kooperationsplattform

6. Fazit
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Aktiver Braunkohlenbergbau in der Lausitz
Quelle: Vattenfall Europe Mining

Genehmigte Felder

Vorranggebiete

Summe

Stand 01.01.2008

1,40

0,51

1,91

Mrd. t

Mrd. t

Mrd. t

Jänschwalde

Boxberg

Schwarze Pumpe

Tgb.
JänschwaldeTgb.

Cottbus-N.

Tgb. Welzow-S.

Tgb. Nochten

Tgb. Reichwalde

Weißwasser

Forst/Lausitz

Cottbus

Hoyerswerda

Spremberg

Republik
Polen

Sachsen

Brandenburg

Spree

Räumlicher
Teilabschnitt II Vorranggebiet

Nochten

Betriebsfläche Tagebaue

Genehmigte Abbaufelder

Vorranggebiete

Braunkohlenkraftwerk

Anlage im Bau

Veredlungsanlage

Hauptverwaltung VE Mining & Generation



R
eg

io
n

al
er

Pl
an

un
gs

ve
rb

an
d

O
be

rl
au

si
tz

-N
ie

de
rs

ch
le

si
en

Re
gi

on
al

ny
zw

ja
zk

pl
an

ow
an

ja
H

or
nj

a
Łu
ži

ca
-D

el
nj

a
Šl

es
ka

Fortschreibung Braunkohlenplan
Tagebau Nochten

21./22.06.2012Folie 4Folie 4



R
eg

io
n

al
er

Pl
an

un
gs

ve
rb

an
d

O
be

rl
au

si
tz

-N
ie

de
rs

ch
le

si
en

Re
gi

on
al

ny
zw

ja
zk

pl
an

ow
an

ja
H

or
nj

a
Łu
ži

ca
-D

el
nj

a
Šl

es
ka

Fortschreibung Braunkohlenplan
Tagebau Nochten

21./22.06.2012Folie 5

Regionaler Planungsverband Oberlausitz-
Niederschlesien

Übersicht über die Akteure in der Planungsregion

Folie 5

Unternehmen,
Private Ebene

Staatliche Ebene Kommunale Ebene

Bergbau-
treibende

Sächsisches Staats-
ministerium des Innern

Sächsisches
Staatsministerium für
Wirtschaft und Arbeit

Sächsisches
Staatsministerium für
Umwelt und
Landwirtschaft

Sächsisches
Oberbergamt

Sächsisches
Landesamt für Um-
welt, Landwirt-schaft
und Geologie

= Körperschaft des öffentlichen Rechts als ein
Zusammenschluss der Landkreise Bautzen und Görlitz

Landkreise, Städte und Gemeinden

Rahmen-
betriebsplan

formelle Bauleitplanung (Flächennutzungs- und
Bebauungspläne)

Braunkohlenplan als
Teilregionalplan

Einwohner und
Gewerbe-
treibende
sowie Vereine
und Verbände

Landesentwicklungsplan

Landesdirektion
Dresden
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Energiepolitische und landesplanerische Vorgaben

Energiepolitische Leitlinien des Freistaates

bedarfsgerechte, sichere, umweltgerechte und günstige Bereitstellung von
Energie zur Stärkung des Wirtschafts- und Lebensstandortes Sachsen

ausgewogener Mix von Energierohstoffen umfasst auch die Braunkohle

Landesentwicklungsplan

landesweit bedeutsame Braunkohlenlagerstätte, vorrangig zu sichern

Folgenutzung Zug um Zug mit Abbau zu realisieren

landschafts- und naturräumlichen Bezüge zwischen Bergbaufolgelandschaft
und gewachsener Umgebung herzustellen

Umsetzung durch Braunkohlenplan als Teilregionalplan

verbindlicher Rahmen für Betriebspläne des Bergbaus und kommunale
Bauleitpläne

Folie 6
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Braunkohlenplanung als Handlungsauftrag an die Regionalplanung

„Für jeden Braunkohletagebau ist auf der Grundlage langfristiger
energiepolitischer Vorstellungen der Staatsregierung ein Braun-
kohlenplan als Teilregionalplan aufzustellen […]“

(§ 5 Abs. 1 S. 1 SächsLPlG)
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Koordination und Ausgleich
• Nutzungskonkurrenz: Bergbau versus Natur-, Siedlungs- und

Kulturraum
• Abbau: überwiegendes öffentliches Interesse an sicherer

Grundlaststromversorgung über 2040 hinaus (Energiepolitische
Leitlinien, LEP) durch standortgebundene Kohlevorkommen

• Sicherung der natürlichen Lebensgrundlagen (B-/LNatSchG),
gewachsenen Siedlungsstrukturen (ROG, BauGB), kulturellen
Besonderheiten des sorbischen Volkes (SächsSorbG)

• planerischer Ausgleich der Interessen durch Festlegungen zu:

=> geeignetem und angemessenem Immissionsschutz gemäß BImSchG (Z 4)
=> wasserwirtschaftlichem Ausgleich und Ersatz (Z 7, 8)
=> nachnutzungsgerechte Verkippung, Vorsorge gegen Versauerung und

Wiederherstellung eines nachsorgefreien Wasserhaushaltes (Z 5)
=> Bergbaufolgelandschaft mit verträglichen Raumnutzungen (G / Z 15ff)
=> gleichwertigen Umsiedlungsstandorten, Ersatzstraßen/ -wege (Z 12, 21ff)
=> Erhalt und Förderung der sorbischen Kultur (Z 14, Regionalplan, Kap. 12)
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Zusammensetzung des Braunkohlenausschusses

•Betroffene Gemeinden

•Landesdirektion Dresden

•Landesamt für Umwelt,
Landwirtschaft und Geologie

•Sächsisches Oberbergamt

•Vattenfall Europe Mining

•Landwirtschaftsverwaltung

•Forstverwaltung

•Domowina
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Landw
irtschaft

Waldmehrung
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Landw
irtschaft

Waldmehrung
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Landw
irtschaft

Waldmehrung
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Infrastrukturgroßprojekt Braunkohlengewinnung

• große Fläche und Devastierung
• Raum für Umsiedlungsstandorte und Ersatztrassen
• sorbische Bevölkerung
• zeitliche Dimension: bergbauliche Inanspruchnahme –

Rekultivierung (Flächenentzug, Ausgleichsproblematik)
• großräumige und lange andauernde Grundwasserbeeinflussung
• landesgrenzübergreifende Auswirkungen jenseits des Plangebietes
• umfassende Raumordnung versus

selektive Fach- und Bauleitplanung => Rahmenbetriebsplan
=> Hauptbetriebspläne
=> Abschlussbetriebspläne
=> Sonderbetriebspläne
=> Planfeststellungen
=> Bebauungspläne
=> Gemeindeverträge
=> Entwicklungskonzept
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Entwicklungskonzeption für die Gemeinden Schleife (Slepo),
Trebendorf (Trjebin) und Groß Düben (Dźĕwin)

unter den Bedingungen des langfristigen Braunkohlenbergbaus

Bestandsaufnahme / Analyse
• Gebietsbeschreibung
• Bestandsaufnahme
• Stärken-Schwächen-Analyse

Konzeption
• Entwicklungsziele, Leitbild und Strategie
• Handlungsfelder

• Information und Kommunikation
• Kinderbetreuung
• Schule
• Infrastruktur
• Ortsentwicklung
• Natur- und Erholungsraum
• Wirtschaft

• Umsiedlung: Szenario 1 und Szenario 2
• Städtebauliche Umsetzung
• Bürgerbeteiligung
• Prioritäten, Kosten, Verantwortlichkeiten
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Beirat zur Entwicklungskonzeption […]: Zusammensetzung

Örtliche Akteure Überörtliche Akteure

Gemeindeverwaltung

Beirat Bergbau

Beirat
zum Entwicklungskonzept für die
Gemeinden Trebendorf (Trjebin),
Schleife (Slepo) und Groß Düben
(Dźěwin) unter den Bedingungen

des langfristigen
Braunkohlenbergbaues

Freistaat Sachsen

Landkreis Görlitz

Regionaler
Planungsverband

Bergbauunternehmen

Gemeinde- und
Ortschaftsräte

Domowina
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Beirat zur Entwicklungskonzeption […]:
Aufgaben allgemein

• Information über aktuelle Entwicklungen und Erfordernisse
• Meinungsaustausch im geschützten Raum
• gemeinsame Positionierung gegenüber Bürgerschaft und

Trägern öffentlicher Belange
• Abstimmung zwischen Braunkohlenplanung und konkreten

Vorhaben (ggf. durch Arbeitsgruppe)
• Vorbereitung des Braunkohlenausschusses
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Beirat zur Entwicklungskonzeption […]: ‚gesetzte‘ TOP

• Stand des Braunkohlenplanverfahrens (Ergebnisse aus
Beteiligung und weiteren Expertisen, aktuelle Festlegungen)
=> Möglichkeiten zur Minimierung der hydrologischen Auswirkungen durch eine

Dichtwand
=> Nutzung zusätzlicher Landmassen

• Stand der Umsiedlungsverfahren
(Auswahl, städtebauliche Konzeption, Erschließung)
=> Geänderte Lage und Zuschnitt der Standorte, Bauleitplanung hierzu

• Umsetzung der Vorhaben zur Entwicklung der technischen,
sozialen und kulturellen Infrastruktur, vereinbart in den
Verträgen zwischen den Gemeinden und dem
Bergbauunternehmen in Konkretisierung des
Braunkohlenplans
=> neues Schulzentrum und Kindergärten
=> Entwicklung des tagebaunahen Verkehrsnetzes
=> Mehrgenerationenwohnen
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Beirat zur Entwicklungskonzeption […]:
Aufgabe des RPV

• Terminkoordination
• Themenabfrage
• Leitung durch Verbandsvorsitzenden mit Unterstützung der

Verbandsverwaltung
• Abstimmung mit der Obersten Landesplanungsbehörde
• Protokollführung
• Öffentlichkeitsarbeit (ggf. Pressemitteilung)
• Fallweise Hinzuziehung weiterer Akteure
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Direkte Vermittlung und Diskussion der Inhalte des
Braunkohlenplans

• Bürgerinformationsveranstaltungen
• Gemeinde- und Ortschaftsratssitzungen
• Bergbaukonferenz
• Information in einschlägigen Medien

zu Verfahren, Planinhalten und Organisation
„Schleifer Informationsblatt“ und „Trebendorf-Mühlroser Nachrichten“

• einzelne Beratungsgespräche mit betroffenen Bürgern und
Gewerbetreibenden
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Fazit

• Beirat als ergänzendes Gremium zur Mitwirkung der
Gemeinden im Braunkohlenausschuss gemäß ihrer konkreten
Betroffenheit

• Umsetzung des BKP: Neue Erfordernisse oder Hemmnisse?
• Akzeptanz für Planung und Vertrauensbildung durch zeitnahe

gemeinsame Lösung von Sachfragen
• abgestimmte Außenwirkung
• Elemente der Regional Governance (handlungsorientiertes

Netzwerk)
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Vielen Dank
für Ihre
Aufmerksamkeit !


